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Einen schönen Herbst 
wünscht das gesamten LiFT Team.

Liebe Traunkirchnerinnen und Traunkirchner!

Die Jahre kommen und gehen wie im Flug und 
die ersten drei Jahre der 6-jährigen „Legislatur-
periode“ des Gemeinderates sind gelaufen.

In dieser Zeit hat sich viel getan in Traunkirchen. 
Manches ist für alle gut sichtbar, wie zum Bei-
spiel die Querungshilfe bei der Bräuwiese oder 
das neue Pumpwerk beim Ettinger – aber vieles 
passiert auch unsichtbar, damit die Infrastruktur 
der Gemeinde betreffend Wasserver- und Ab-
wasserentsorgung den Ansprüchen aller Be-
wohnerinnen und Bewohner, den hier ansässigen 
Betrieben sowie den steigenden Qualitäts- und 
Umweltstandards vollumfänglich gerecht werden 
kann.
Aber auch die Verbesserung der Gehweg- und 
Radwegverbindungen in unserer Gemeinde sind 

wichtige Themen, um es den Bewohnerinnen 
und Bewohnern leichter zu machen, der Umwelt 
zu liebe auf das Auto öfter zu verzichten.
So konnte durch unsere Beharrlichkeit die Bewil-
ligung der ÖBB für die Errichtung eines Verbin-
dungsweges auf Bahngrund von der Bräuwies-
gasse zur Feldstraße erreicht werden. Für diesen 
Gehweg samt Brücke über den Mühlbach müssen 
jetzt noch die naturschutz- und wasserrechtliche 
Bewilligung abgewartet werden – danach könnte 
im Jahr 2025 mit der Umsetzung dieser, für die 
Menschen aus den Siedlungen am Buchberg, 
Urberl und Viechtau, attraktiven fußläufigen Ver-
bindung zum Hofermarkt und zur Schule begon-
nen werden.
Die Arbeit im Gemeinderat ist mühselig und oft 
von Beschlüssen zu Formalangelegenheiten 
dominiert. Aber es gibt vereinzelt Themen, die 
intensiver Diskussion bedürfen und wo alle im 
Gemeinderat gefordert sind, die beste Lösung für 
Traunkirchen zu finden.
Und wenn für ein Problem gemeinsam eine gute 
Lösung gefunden wurde, dann wissen wir wie-
der: Gemeindearbeit lohnt sich doch!

Spannend wird heuer die Nationalratswahl!  
Für Wählerinnen, und Wähler, die gerne eine 
Entscheidungshilfe hätten, haben wir den Link 
zu „wahlkabine.at“ auf Seite 8 abgedruckt. Dieses 
Werkzeug unterstützt dabei herauszufinden,  
welche Partei für die eigenen Anliegen die  
richtigen oder besten Antworten verspricht.

Bleiben Sie gesund! Wir freuen uns schon auf 
den Herbst mit Sturm und Kastanien. 

Vielleicht sehen wir uns bei dieser Gelegenheit 
oder bei unserer Herbstveranstaltung mit einem 
Vortrag zum Thema „Energiewende nachgerech-
net“ von Dipl. Ing. Friedrich Feichtinger

Einen schönen Herbst wünscht 

Nikolaus Nemestóthy
Im Namen des gesamten LiFT Teams
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Gelungenes 
Sommerpicknick 
2024
Trotz großer Hitze haben sich viele Gäste, darunter 
auch viele Stammgäste zu unserem Sommerpicknick 
zu Ferienbeginn am 6. Juli eingefunden.
Begeistert haben Alt und Jung bei den lustigen Spielen 
mitgemacht – es wurden Melonen um die Wette 
gegessen und beim Kirschkernweitspucken außer-
gewöhnliche Weiten, ja sogar Traunkirchner Rekorde 
erzielt.
Für das Schätzspiel gab es diesmal ein Glas voller 
süßer Kirschen und viele tolle Preise zu gewinnen, 
gespendet von Traunkirchner Betrieben!
Beim Kasperltheater waren die Plätze im Schatten 
dicht besetzt und die Kinder haben den Kasperl bei 
seinem Abenteuer wunderbar begleitet und unter-
stützt!
Nach den vielen Aktivitäten war es dann an der Zeit, 
an den kleinen Grillfeuern eine Knackwurst zu braten 
oder Stangenbrot zu backen, um den Riesenhunger zu 
stillen. Natürlich gab es auch genug zu trinken, um die 
Hitze zu überstehen.
Zwischendurch eine Abkühlung im See hat auch 
jedem Picknicker gutgetan!
Wir freuen uns schon auf das nächste Sommerpick-
nick – wieder am ersten Feriensamstag der oberöster-
reichischen Sommerferien!



Ab ca. 1920 wurde das Areal am Buchberg als „Sonderheilanstalt für Lungenkranke“ genutzt. 
Nahe dem Krankenhaus wurde zum Zeitvertreib der Patienten eine Kegelspielanlage, errichtet. 
Viele von uns kennen das Gebäude, das allmählich vom Wald eingeschlossen wurde. Der Zahn 
der Zeit hatte schon sehr an dem Gebäude genagt, sodass es drohte zusammen zu brechen und 
endgültig zu verschwinden.

Die Schüler der Forstfachschule Traunkirchen haben sich im Schuljahr 2020/21 vorgenommen, 
das Gebäude vor dem Verfall zu retten und das historische Kegelspiel für Schüler der Forstfach-
schule und die Besucher des Waldcampus ebenso wie für alle Traunkirchnerinnen und Traun-
kirchner wieder zu ermöglichen.

Um die Projektleitung hat sich Clemens Weichbold (Leiter der Forstfachschule) angenommen. 
Die primäre Frage war, wo die notwendigen Mittel aufgetrieben werden könnten. Weichbold 
führte unzählige Gespräche und konnte so die Gemeinde Traunkirchen sowie viele Firmen aus 
der Umgebung überzeugen das Projekt mit Materialspenden zu unterstützen. Das Material war 
gesichert und es konnte begonnen werden! Mit unzähligen Arbeitsstunden – teils im Rahmen 
des Unterrichtes, aber auch vielen Stunden in der Freizeit - konnte der Gebäudebestand ge-
sichert werden. Fundamente wurden betoniert, die Holzkonstruktion zur Gänze erneuert, ein 
neuer Dachstuhl aufgesetzt und das Gebäude mit Dachsteinen neu eingedeckt. 

Jetzt steht der Bau und es fehlt „nur“ noch der Boden sowie die Innenausstattung samt dem 
„Lådn“, den Kegelpuppen, den Kugeln und der Rücklaufrinne. 

Die engagierten Schüler haben ihre Ausbildung abgeschlossen und sind zurück in ihrer Heimat, 
verteilt über ganz Österreich und mit dem Einstieg in den Beruf sehr gefordert.

Dem Schulleiter, Clemens Weichbold ist es ein 
Herzensanliegen, die Kegelbahn zu vollenden. 
Man kann aber nicht damit rechnen, dass sich 
wieder eine geeignete Schülergruppe findet.

Daher ergeht von der Schulleitung ein Hilfe-
ruf an interessierte, handwerklich geschickte 
Menschen aus Traunkirchen und Umgebung 
um tatkräftige Unterstützung bei der Fertig-
stellung der historischen Kegelbahn.
Wenn sich einige Leute finden, die mitmachen 
würden, kann das Werk mit wenigen Arbeitsta-
gen vollendet werden. Ich bin gerne bereit mit-
zuhelfen und freue mich schon auf den ersten 
lustigen Kegelabend in geselliger Runde, wenn 
es heißt „In die Vollen“ oder „Abräumen“.

Interessierte an der Mitarbeit können sich 
unter n.nemestothy@gmx.at oder
0664 3333909 (auch per WhatsApp) melden.

Gemeinsam könnten wir hier in Traunkirchen 
eine zusätzliche Attraktion für Jung und Alt 
schaffen und damit auch historisches 
Handwerk erhalten!

Die alte Holzkegelbahn 
am Buchberg. 
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Energiewende 
nachgerechnet

Vortrag von Dipl. Ing. Friedrich Feichtinger.
Wie steht es um die Energiewende in Österreich?
Anhand einiger Rechenbeispiele wird dargelegt, 
wie groß das Problem tatsächlich ist und es wer-
den mögliche Szenarien für unsere zukünftige 
Energie-Versorgung vorgestellt. 
Der Klimawandel gehört zu den größten Bedro-
hungen unserer Zivilisation.

Hauptursache der Erderwärmung sind die von 
uns Menschen hervorgerufenen CO2- Emissio-
nen, die bei der Verbrennung von Kohle, Öl und 
Gas entstehen. Notwendig ist eine Transformati-
on zu neuen Energiequellen sowie eine effiziente 
und sparsame Nutzung von Energie.

Doch von welcher Größenordnung sprechen 
wir hier? Ist diese Transformation überhaupt zu 
schaffen? In welchem Ausmaß werden Photovol-
taikanlagen und Windräder unsere Landschaften 
verändern? Gibt es mögliche Alternativen?
Um Antworten auf diese Fragen näher zu 
kommen, werden auf Basis von öffentlich 
zugänglichen Daten Berechnungen durchgeführt 
und die Ergebnisse diskutiert.

Im Anschluss an den Vortrag laden wir das 
Publikum zur öffentlichen Diskussion ein.

Dipl. Ing. Friedrich Feichtinger absolvierte 
das Studium der Mechatronik an der Johan-
nes Kepler Universität in Linz und arbeitet 
beruflich als Elektronik- und Software-Ent-
wickler. In seiner Freizeit engagiert er sich 
beim Offenen Technologielabor OTELO in 
Gmunden; ein Hackerspace und Makerspace 
wo jedes Wochenende an Elektronik, Soft-
ware, 3D-Druckern, Chemie und vielem mehr 
gewerkelt wird. 
Weitere Aktivitäten im OTELO sind die regel-
mäßig stattfindenden Repair-Cafes sowie  
Diskussionsrunden des Forums für Klima-
schutz.
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SamStag, 12. OktOber 2024 
  ab 16:00 UhR In tRaUnkIRchen, StadlgaSSe 

(vOr galerie eRlaS)
(BeI SchlechtwetteR am FReitag, 18. OktOBeR 2024)

näheRe infOS unter: www.lIFt-tRaUnkIRchen.at

geme inSameR
mInI-eRnte-

maRkt

Vortragsveranstaltung am 

22.11.2024, 19:00 Uhr
Stiftersaal Traunkirchen,
Eintritt Frei!



8

Akutelles: Wer steht für was?
Fragen und Antworten zur 
Nationalratswahl 2024

Traunkirchen
erzeugt erneuerbaren Strom

Impressum: 
Herausgeber LiFT - Liste für Traunkirchen; 
FdIv: Karin Grömer (lift-traunkirchen@aon.at), 
Fotos: LiFT; Titelfoto: Carrie Borden auf Unsplash;  
Gestaltung: Karin Wolfsgruber; Erscheinungsdatum: Oktober 2024

Seit über 20 Jahren bietet www.wahlkabine.at faktenbasierte und 
thematisch breit aufgestellte Informationen zu Wahlen an. Die Wahl-
kabine soll besonders auch jungen Wähler*innen dazu dienen, sich ein 
Bild über ihre eigenen politischen Standpunkte zu machen und sach-
liche Informationen zu den Einstellungen der verschiedenen Parteien 
zu erhalten. 
Zur Nationalratswahl 2024 wurde nun das Online-tool von wahlkabine.at 
ergänzt, um einen Bezug zu speziellen politischen Fragestellungen 
und den aktuellen Wahlprogrammen der Parteien herzustellen.

Viel Spaß beim Probieren – es kommen teils 
erstaunliche Ergebnisse heraus!

Zwei Photovoltaikanlagen versorgen die  
Gemeinde Traunkirchen mit erneuerbarem  
Sonnenstrom!
2023 wurde die Photovoltaikanlage auf dem 
Dach der Volksschule auf mehr als die doppelte 
Fläche erweitert (Gesamtleistung 30 kWp) und 
2024 konnte auf dem Dach des neuen Pumpwer-
kes beim Ettinger ebenfalls eine Photovoltaikan-
lage in Betrieb genommen werden. 
Die aktuelle Stromerzeugung der beiden Anlagen 
kann über einen Link auf der Homepage der  
Gemeinde www.traunkirchen.at eingesehen 
werden.
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